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A C i E n ,
Mlchr grsiingen Werden in der Opera REl § W

Die unvemuchett Züstmcsklmst,

Die Mgerime' von Mecca .
naeb dem Französischen überstzt , vorgestellt ,

von dm jungen SchanspieLer unter Dir . ktlo »
des Herrn Felix Berner , Directeur

Die Musik ist von dem berühmten Tonkünstler Rietttk
von Glük zu Wien .

Erste Arie . Osinm .
Beglückt ist der den nie der Nebe Kitzel sticht , doch ach ! mri »

Herr , drrM ist so glücklich nicht , beim ein Schmertz des
unheilbar ist , weil er seine Schöne vermist , ragst in irm »
durch die Provinzen , den armen Prinzen , sticht es rrtzt
durch das Hertz , ach ! welch ein SÄmertz .

Zweyte Arie . Raiender .
OresZnv , klZsrzxns , pistL ?2NLcds UiniLANü Rimrxns ,

dlousri l ^imLcdL ^iic , bMc , louIouZLZke Nsxsckef » N. ou>
tzuillo - klckipi mirlimsgue , LelimLncL , verqurNo , lereto ,
lsrelL , lerels , leieio .

Dritte AM . Rälender .
Unser dumer Pöbel meint daß wir strenge lebe » , seder wird

bald unser Freund , we. ! das Anfthn lürftig scheint welches
Wir uns geben . die guten Veilchen wissen nicht , daß es uns
an nichts gebrigt , d,ß wir recht fürstlich leben , die Küchen
dercichrrt Geßügel und Wild , der älkchc West. hüt dc »
Keller gefüllt . So lebt ein Kalender , er treibt als New
fchwender . Mas er an andern schilt.

VErte Arie . Schwindel .
Welch ein himlisches Feuer hat Mich irr t ganz bLgtWrt,MK »

nen Pinzel reqirt des Hnnels Lichter Strahl , wir Prvmes
tehns , der einst Des Olymps sich bcmMert zünd nstl mutt ^
§er Hand dem Zevs die Fackel stahl . Last andre nur aO
der Erden prakn Svitznas und Ohr , und schäm hervor »
Sie Wärckung des Doüers ju mahlen , schwing ich miH
jum Himmel empor

Fünfte Arie . Aalender .
Wir kassck uostk Schelgrn ktinzm , Kmz»kling U M es er«



tönt , wenn wir dabey st : ,gen. Kling , kling , rufen nöch
das Zllah , ah ! dann ist die game Kunst schon da um be¬
quem zu leben , braucht uns nichts zu geben , als „üb diese
kleine Ding , kling , kling rc.

Duet Aalender . Osmm .
Aalender , ?isls krnsclrs . Dsmitt .

LLsrrmo , LLsrrstL , kLi-L kistacke . Aalender . ttimagnv ,
Mmsgns , blusti limaclie . DsNtlN . l ^lmsno , l ^imLns» tiri -
li blouskLLke.

Sechste Arie All .
Nie wirst du den Ali Untreu sehen , du holdes Kind , daß ich

verehre , dein sanfter Reih ist viel zu schön , als daß seinen
Sieg fremder Schönen Schimmer störe , und stünde selbst
tue Venus hier mich durch der Wollust Genuß zu entzünden ,
L) Rezia ! du würdest , glaub es mir , bald die Göttin üve »
wänden , nie wirst du re.

Siebende Arie . ,
Balkis O! schönster Mann , dich Fremdling , fuhrt die Liebe

und ein dir unbekannt Geschick an diesem Orth zu deinem
Glück Hier füllt , gerührt durch deinen Blick , die Sulta¬
nine » der Sehnsucht triebe , die Schöne die, du gerührt , ist
zu schwach zur Gegenwehre . sieder des EultansHertz regiert
Freund ! dieser Sieg bringt dir viel Ehre hinter dem Ge¬
sittet : , sah sie dich schnell fieng sie an zu zittern , und fürch¬
tete sich zärtlich , seufzend sah sie dir nach, sie schrie und sprach
ach ! ach ! wie wird es wir ach er ist , ich seh ihn ja hier .

Arir Duo . ,
M Eich , wie mein Hertz durch bittern Borwurf kränket ,

wenn es die Huld deiner Sultanin bedenket, doch es ist schon
anberwerts rerstUeirkec diese Bande bricht es nie. Da csxo .

Balkis . Eine Schöne zn lieben , so lang sie euch rührt , doch
sie zu vergessen , wenn ihr sie verliert , dieß ist is die Regel
für eure Geschlecht, dieß >st ja recht ganz recht, liebt Fremd¬
ling und glaubet , euch ist es erlaubet , die Prinzeß »» ist
schön , und ibr wolt sie verschmähn ? »ein , nein , liebt sie,
d«, sie tN sehr schön.

Ali Nein , «ein ich liebe nicht mehr , man hat mir meine
Retia «erandet . nein , nein ich liebe nicht mehr , ihr Ver¬
lust kranket mich zu sehr

Arie Trio . Osmin .
Geschwind k»men sie mit in dieß H. mß mit herein , mann kau

„ rgends besser und lustiger seyn , man wird für sie decken,
ek wir » ihnen schmecken. Balkis , Dieß Hauß , dem Gunst



md Pracht , ei» fürstlich Anfthn macht , ist ihnen zu ge¬
dacht. VsMtn Kehren ste hier ein , hier ist guter Wein ,
Pasteten . ,ungm Hanen , Kapaunen , Fasanen . O da muß
man nicht den Magen vergessen Ali . Lümmel , spricht du
Wir immer nur von Fressen ? Lalkis und Vsinin . Hinein ,
hinein . Ali - Nein es kqn nicht sey» Salkis . Ach! er thut
es nicht. Osmm Was gilt es geschieht , den er muß doch
etwas essen. Balkis Nur herein . nur herein Osmin . Ja
er muß herein . Ali. Gehe laß mich du Bärenhäuter fort ,
fort , mier weiter herein rc.

Zweyte Auf ; « « Erste Arie . ,
Schönster Prinz noch glaub ichs kaum , sie erjchemen mir in

Traum , ich sah fle zärtlich von mir flehen: ach l wo ist der
Traum geblieben . w: i en sie, sie köncenS frey gestehen ,
wölken ste wohl mich lieben.

Zweyte Arie
Schönste ihr Rritz kan de» Rcltz besiegen . womit die Rose

prangt die im strüblmg blüht , jene Majestät strahlt in ihren
Zügen , die durch ^ mmen5 Glanz a» dem Horizonte glüth
mein Hertz kaun sich nicht mehr verbinden . es geht kein ?
neue Bande ein , allein ihnen sinn Dacapo .

Dritte Arie .
Dartane . Der so ich diene . schwur ich mich zu bemühn , daß

ich mich erkühne , ihr Hertz zu entlehn , doch, wenn gleich
ihr Stolz mir jetzt aste Hofining benimmt , so hat doch der
Gott der Liebe einst diesen Sieg besticht, der so ich deine rc.

vierte Arie .
Amme Ich suche vor asten , dieß glauben fle mir , ihnen zu

Gefallen , dieß wissen nur wir , bät ich fle sehr mein zu seyn,
sagten sie wohl nein ? ach; reden fle yon Hertzen kein Bor¬
wurf wird mich schmertzen , nicht wahr ? man muß gesteht»,
meine Zügen sind würcklict, sehr schön.

Fünfte Arie .
Ali . Bis einst der Tod den Geiu von Leibe trennt , feigten

ste. ' s mein Aug banger Schwermuth Thränen , dieß Hertz ,
so noch getreu vor Liede brennt , kann nicht undanckbar
seyn, und sich zu einem anderen Gegenstand gewehnen , nein
mein Hertz muß ihnen versagen , ach! könnte » sie den Aum,
mer , der mich quält > mich den das Ziel seiner Wünschen
fehlt , mein astergröstes Glück die Quälle meiner Klagen !

Sechste Arie . Amme -
i Ich weiß nicht was sie jetzt dachten , mir meine Schönheit zu

verachten , doch nur Gedult und Glauben sie dieß »- « mei -
m Herrschaft rächet m ich gewiß , ha , wirr » rö ichprophe -



seihte , daß diese Minze ? in mch beute ihr hartes Hertz- zärt¬
lich macht ? dann wird ihr Stvly zu Grunde gehen, ha, ha,
daß will ich iche ? w- r ro uns t erden lacht , ha !

Arie Trio ( Hsniin
Ach ! welch ein Wunder ! Ali . Wa sthdeyk du so! was giebt

es da Dstnm . Triun - pf , Victoria , o wüst - n sie was ich
jetzt sab! Air Ich sich! ae dich noch Lam und > num Df -
mtn . Mich schlagen und warum ? M So sprich , und ueit
dich nicht so mmm Psmin Nun ist der Äumer geendet ,
wenn uns nicht der T">f,l dlendet , Mit seinen Zarcherey .
Ali . Du wiru nur roch noch offenbaren , was ist dir dann
jetzt wiedrrfahre » ? Dsmin , Wissen si , was mich so rührt »
scheu sie nur au icneLhüre sehnfid doch,wer wird dieß seyn-,

Arie DM . M
Das seh ich du W du Seele meines Lebens ; Rezia ach Ali »

Se ich dich , ich bin es ja , kennest du mich Ali . Wie ^
Rezia z Bist du essehe ich dich , so hoff ich dea doch bis¬
her nicht vergebens ? Rezia Ach! Ali Seh lch dich , ich
bin es ia , kenne - du auch ? mein Hertz füllt jetzt dir reinste
Freude Ali Ach fämcht imch nicht ei« bczauhender Blick?-
so will den doch das Glück uns nicht aus Ewig scheiden^
Rezia , Mein Ali blieb qetr - u nun wird unsre Liebe neu,

Slebentze Arie Rezia
Dhn eigner Gegenliebe sche -- kan keine Lieb ' beständig seyn ,

sonst wär di.e Liebe nur für Thoren , hatte dein Hertz des:
Lei - tsinn verführt , und der Reiz dich gerührt , hätt ich dem.
Hers verrohren , dann hätte mich nur die Rache regict , d-x
hält ich dir geschworen

Achterr ?lriö - BsMs .
Es wär uns nicht so chiecht ergangen , Hätt uns der Kaper-

»ncht gefangen . 9 ! da hätte wir manche Nacht viel besser-
zugebracht , nach ausgestandenen Gefahren , da mach er uns
noch ga rm Waren . und verhandelt ch dieß Manier , uns
an den Sultan hier . vs npc>. »

Neunte Arie Rezia . . .
Das Schicksal bringt mich jetzt zrirück , die Liede singt , dre m

uns wohnet , uns nur zu sehen, ist schön ein Glück , womit
Der Himmel unste flammen belohnt , unser Gefül zeigt sich¬
ln leerenWocten nicht , die Spräche fehlt , wo Bücken lehren ,
und wenn auch unser,, ?er ? ru der Empfindung spr-chl, dann,
wirb m m doch nur Seufzern hören

Zehendm Arie Balkis . ^ ^ .
Eo konrt , so koml , vorder Jungfrau Thoren , hier seht M sie;

bis Liebling dÄ Cythsre . - srülM mit GessiW « O dnrchdüK



Tanz mit mis das Fest der teeussie Triebe , windet einen
Blumenkranz diesen Paare , diese-! Muster zarter Liebe.

Arie Sechtet Balkis .
Acb! wenn man eu>: , fände ! macht dem Tanz ein Ende, der

Sulian ist hier, ack>! flicht und folget mir . Rezia und Ali .
Huri ! welch ein S>hräc/eu . BalklS Man wird euch bald
entdecke », per Sultan ist hier,ach ! flieht und folget mir . Er
ist zurück gekommen Rezia und Ali . Ach! was hab ich vcr,
nohmen , der Sultan ist schon hier , ach! welch Unglück
Drohet mir. Balkis . Ich hob ihn eilends selbst gesehn in ihre
Zimer gehn. Rezia und Ali . Ist er dahin gegangen ? was ist
nun a- . zufangen ?Halk . Zc>iuig tob! er, schilt und stächet, da
er sie imer suchen Rezia Ich roei, nicht, wo ich bin. Dar¬
dane Ach! wir sinc> h», Achmrt , Kam den Augenblick erst
von der Jagd zurück , ach! er wütet , wie ein Drache , und
er spricht nur von Word und Rache Ali Ach! Himel ! ich
bin hin Amine Er schwört mit zcrnnim Blicken , euch
eiligst nach znschi icn , geschwind sucht fortzugehen . Bal -
kis und Rezia und Ali . Ach! wie kann dieß geschehen ?
rch weiß nicht , u-o ich bin. Amine , Lülkis , Rezia und
Ali Ach! wir sind hin rc. Osmin . Ie pfu ! wie ihr euch
yualr . Ihr weinet ? sagt mir , was euch fehlt . Amine «
Dardane , Valkis und Rezra . Achman wird uns hier
enloecken, ich bin <odl vor Angst u»o sprechen. Ostnin ,

Hai man euch vielleicht was - esvlen ? Balkis . Gey , dich
fvil der Teufel holen. Rezia und Ali . Achmetkam den
Augenblick schon von der Jagd zurück Alle . Ach! wir sind
hin rc Ofmin . ge chwird sucht fort, »gehen Ali - ach ! wie
käst dieß geschehen Rezia ach! wie kan dieß geschehen ? Bal -
lkis ach! wie kan dieß geschehen ? Mi- bist du ein N» cr ?
Rezia . wie kann dieß seyn ? Balkis . bist du ein Narr ? Ali .
Wie kann dieß seyn ? Ofmin ja, es kann seyn, folgt , wohin
ich euch führe , ihr könn durch iesc Thüre , ohn , uch viel zv

bemühn , zu den Ralendern fliehen , Dardane , Ali und
Gsmm Ich muß genebn rlmme , Balkis und Rezia ich

i muß gestehn. Dardane . der Rath ist schon AUe komt lastls
c uns gehen , fort , fort , fort , komt Inst uns gehn.
». Dritter Aufzug , das Oberhand !

Machamet dieser iumu- e Tropfe , war man richtig in dem
t Zopfe , den der Narr verbot ! uns den Wem, er hielt in Seiz

Verstand zuwieder , doch, nein er stärket unsre Glieder , g
rum schlucket in hinein . Ist ein Mädchen noch so sprede, >ß

; ihr Hertz so hart wie Stein , v trinket nur Wem uud chZ
N werdet nicht mehr blöde / noch das Mädchen qrausa », feWg



Der Wein erfreut der Menscher Hertzen , er ?chrt uns weise
-eyn und schertzen , lri .ckl , biß ihr bald zu Boden sink; ,
schenkt ein von besten Wein .

Zweyte Arie . Ratender .
Ey! wie soll ich feig seyn, so was zu begehr »? nein,mein Kind ,

nein warlig nein , dieß wird nicht geschehen , käm mir so
was i » dem Sinn , sott man nuch bey de» Ohren ziehe ,
alsdann mich ka, alsdann mich pi, mich ka, ka, ka , mich
pi , pi , pt , mich kapitalisch schlagen , und mich » um Teufet

Dritte Arie . Rezia .
Iymm Gott der tziede, komm uns zu vefreuen , sie die Fessel

qn uns zweyen, dir die täglich Opfer weihen , diesen Ban¬
den zerbrich , sie beleidigen dich, Amor eile uns zu retten ,
v! dann sehen wir nach dienn Ketten , schon unser zarten
lieben Lohn; das grölte Glück ist auf dieser Erden von dem-
was man liebt geliebt zu werden , dann tauscht ein Hirt
yichr Kronen für seine Herder , wenn er sich nur daß , was
er liebt erhält . Wenn mein Hertz die nur - mmer gefällt , so
hin ich viel reicher , als eine ganze Welt . Pa csz>o.

Trio Arte . Herr Schwindel
Ist erlaubt , daß man sie hier stöhle ' Balkis und Osmm .

ach ! sie erw ilen mir p,el Ehre . Schwindel Sw sind ich
muß es gestehen waarhaftig wunder schön , sie sind klug
Wie ein Weiser aus Ade». So ei» klein und rund Gesicht
hatte selbst Venus nicht,mein Seel ich wette hundert Thaler .
Balk und Osmm ich Ich sie an den Augen an, sehn sie wie

ich ran en km> », -i» allerliebster Mann , sie sind der groste
M hier Alt , Balkis und Osmin wir laee » sie em , jetzt
lustig zu seyn. Osmin . Ich lade sie ein , jetzt lustig zu seyn.
vs csxo .

Arie Trio Schwindel . . . ^ .
Au Mh ! Balkis und Osmin . Ey Herr Schwindel ey

Schwindel weiche Plage , ich verzage , Balkrs und Os¬

mm Mahlerey , «ildhauerey , Kuvftrstechr y Schwindel
Mord tausend Blitz' . - Balkis und Osmin schwarz, gelb
« v blau - weiß rotb und grün und braun und qrau , und

«itrainKM Schwinde ! Er ^e! Himmel und MerrsBel -
, . dub Balkis und Osmin ey Herr S vw- ndel .

er . Schwindel oe» Teuft » u> reib ' em Weib ! Balkrs
und Osmin Oker Kuiniguk und Indigo , der §lwf und

die S tsn , der Röbci und die Kreiden . Schwindel von

W >ec last uns ich wen , die soll der Teufel - l - Bai -

kis My VMn . ch Hm Schwmdei r». Schwmdel . au
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Weh ic. BäMs und Dßüick . ev Schwindel ey, baß Jubigo ,
Herr Schwindel ey, Herr Schwind .

Arie Trio .
Balkis ist ein ^clLZlo. Schwindel Lixnors - no. Osniin ^l -

leZro ? Schwindel no , Liznor , no. Balkis ein ^Nilmre ?
Schwindel no Osmm ein Lanrabile '? Schwill no.

/ Balkis . äxlrkvlo ? Lmarvko ? Schwind no. Df . ^Uezrer- -
ro 'e 8racemo . kirüicLw ? Schwind - nc>, o un kresro pres -
ritstmo. Lost Lre rri , rrau , rri , xn , pr »n, pri , torir , rtzlsu ,
xrsu - lsrela , lerele , rireli , lorelo , lnrelii , Ir , ie , ti, lv, In
li , lo > lu , re , lu , tu , re , lu , reluls .

Dritte Arie Schwindel .
Da ßeht man die Arme « , zu der Schlacht gerüstet stehen ,

das ist ich öcklich anzusehen hier ,rehi die Kavaleno , der
Säbel Blitz flin , glc , ßac, stau , dort steht die Infanterie ,
die sie beschütz puff . piff , pin , pan , die Trommel geht ,
plan , plan , RMpatan , die Trompeten , Llin , klin , tcre -
lin , hört man überall , und der Pauckenschall , klon , Klon,
ronäonstlon , mein Gemahl hat keine Loxien , hier ipir>ei,
grossen ksrerien . pön , von , pon , pon , dort hört man die
ZVlnslcererion puff , piff , pin , pan , man hört dieKanonea
knall .

Vierte Arie . Schwindel .
Man steht den Strom , der wrndlend sich von den hobenBergen

wetzen und wie die wütende FlUt, fürchterlich den Schmück
der Felder schmeltzch, Bäumen zertrückt , die Saat erstickt ,
dir einst die Welt bereichert hätten , die Flut erscheint , der
Landmann weint , umsonst er kan nicht leben , tur Wolken,
bruch hat nun alles zerstört und die Blüte verheert , die
Stürme fahren heulend dmch die L ürme , der Himmel er¬
tönt vor dangen Kla en, Mcnsme , Thier Mer , zagen.

Arie . Schwindel .
Eine Bach , der stießt und sich ergießt , wie ein Zepfiehr , rausch

el , Nymphen belauschet , der sich schlangelnd lenkt, Blum¬
en uno Wieset treM , schöne Reitzimgen schenkt , sich in
Thäler versenkt , ihm versprach Dienatur , daß er nie ver¬
stecket , weil er die Schaffet dieser Flur durch sein sanft
Geräusch zum füssen Schlaft locket, murmle , Bach , dein
gli , gia , glu , gla , qle , gli , glo , glu , selbst ein Amor seufzt
nicht zärtlicher als du

Arie Duo . Ali , Rezia .
Kelten sind wen sie Geliebten theilen , so gratffam nicht , als

wie es scheint , o Liebe , du kanst die Schnmtzen heilen /.
wen sie dein Band verein - ,



. Arte Chor der Sultau .
Sie woltM mirs venchweigen , doch Rache soll jetzt zeige», der»

Suiten tauscht man nie , ich bin ein strenger Reger , wo
sind Ke du Verbrecher , wo sind sie w. Aalen Hier sind sie.
Sultan du locktest dem Verderben , du vergast Dank und
Wicht , treu -ofen du solst sterben M. ach Herr ! straffe sie
nicht M und Rezia . bereit uns neue Plagen , durch deine
M- ch , vermehr , das Unrecht zu ertrügen , hak uns die Nn-,
schuld gelehrt , der Sultan ihr seyt lisch so verwegen ? ihr
lrozet meiner Wuth , ihr stärkt mit neuer Schlägen eures
Rackers Muh . AU und Rrztü . bereil uns rc. Sulr . Waqs
nehmt U gelangen quält sie auf mancher Art . gehet erfüllt
»nein Verlangen , und plagt sie harr . Amine Sollt du dem
Leben enden , Prinzeßin von Perfien . Dar soll ich von des
Henkers Händen des Primen AU Blut vergossen schu ; Sulr .
wie sagt ihr , daß sie heisst » t lügt nur nicht , bekennt, sprecht
nur , deu ich will nur wissen , ob ihr euch also ncnt Gsmiu
glaube Hrrr , auf mein Gewissen , daß man sie stets also ge¬
mimt . Amme Dar . Bal . und Dsmm straffe sie nicht ,
es ist schade, sey dtßmal doch gelmd, den sieverdienenGnade ,
rveil fle würcklich unschuldig sind. Rezia und Ali hör uns
« m, wir erflehen eine Gnade von dir . AU- 0 t - enn« mich
nicht von ihr , wen wir jetzt zum Lobte gehen. Mztck . laß
mich in Sterben sehen, vereinigt sterben wir AU, Rezia .
hör unö an , wir erstehen eine Gnade v--n dir . Rezia . laß
mich in Sterben sehen heyde vercini t sterben wir AM.

? Dar . unD DsmiN . ach Herr l hemc nicht ihres Lebenslauf »
Bül Rez . AU. ach Herrach Htrr ! Sult . Steht nur
auf , steht nnr auf Chor .

Nmme , Dardane , Balkis , Ali , der Sultan , Osmin .
So höret »>ur auf zu weinen , Achmer ist ja versöhnt euch wird

daS Glück scheinen , daß die Hebenden krönt , kein Unfall
wird euch mehr beqe . nen, davon bleibet ewig verschont , der
Himm i wird euch segnen , der die Treue belohnt Rezm
rmd AU. Wir hören nun auf zu weinen , Achmrt ist ia
dersehnl , uns wir - das Glück erscdeineu , daß die Liebenden
krönt , kein Unfall wird uns mchr begegnen , davon bleiben
rvir ewig verschont , der Himmel wird uns seeanen , der die
Treue beiovnr . Sultan . Ware Muster treuer Liebe »denkr
Hots an diesen Tag zurück. Balk und OMm . Fürst zeige
ferner deiner Großmuth lrie e, einst dem und deiner Völker
Glück Sult . Himel laß mich diesen holden Gatten . Glück
und W Äu. i vrophezevn . Rezia , Ali . unter deines Thrones
SchattM «erd alles glücklich seyn. Vscrxv . kmis .
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